
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
September 2024 

Liebe Schwestern und Brüder. 
Bald ist die Sommerurlaubzeit zu Ende. Ich hoffe, dass Sie alle eine sehr 

erholsame Zeit erleben durften, ob zu Hause oder in der Ferne.  

Im Monat September feiern das Fest „Kreuzerhöhung“ und Erntedankfest 

„Kreuzerhöhung“: Dieses Fest hat seinen Ursprung im Ostergeschehen. Die 

Liturgie der Drei Österlichen Tage beginnt mit dem Ruf: „Wir rühmen uns im Kreuz 

unseres Herrn Jesus Christus. In ihm ist uns Heil, in ihm ist uns Leben, in ihm sind 

wir erlöst und frei.“  

Die Verehrung eines Kreuzes erinnert uns daran, dass Jesus nie aufgehört hat, 

für die Menschen da zu sein. Sogar den Tod am Kreuz hat er auf sich genommen. 

Aber er ist nicht im Tod geblieben, sondern wiederauferstanden, um weiter für uns 

da zu sein. Deshalb glauben wir, dass Jesus auch heute jederzeit ein weites Herz 

für unsere Sorgen, Nöte und Kummer hat. Die vielen Kreuze, die an den Wänden 

in den Kirchen und den Wohnungen hängen, erinnern uns alle an das Kreuz, dass 

Jesus getragen hat und an dem er für unsere Sünden starb. All das, gedenken wir 

in dankbarer Erinnerung, wenn wir dieses Fest miteinander feiern.  

Erntedank: Dankbar sein für das, was wir haben. Das soll beim Erntedankfest im 

Mittelpunkt stehen. 

Danke ist ein einfaches Wort, bereitet Freude und stärkt Menschen in ihrem Tun. 

Dennoch wird es oft zu selten verwendet. Vieles ist für uns einfach 

selbstverständlich geworden. Eine besondere Anerkennung möchte ich unseren 

Landwirten, Bäuerinnen und Bauern aussprechen. Danke und Vergelt’s Gott! Ihr 

bildet die Basis für die Ernte – für unser täglich Brot.  

Jedes Jahr ziehen wir gemeinsam zur Kirche und danken unserem Herrgott für 

die reichliche Ernte, für das Wetter und für alles, was dazu beigeträgt, damit unser 

Tisch täglich gedeckt ist. Ich denke wir sollten nicht nur einmal im Jahr „Danke“ für 

unsere Lebensgrundlage sagen, sondern das ganze Jahr über tatkräftig danken. 

Danken bedeutet für mich schätzen, und zwar wertschätzen. 

P. Jomon Joseph Thondickakuzhiyil C.Ss.R.                           Kanzleistunden 
0660 318 24 17 /   jomon177@gmail.com                          Dienstag 15:00 – 17:00 
02626 816 41 /      wiesen@rk-pfarre.at                              Freitag    15.00 – 17.00 
Homepage:  www.martinus.at/wiesen  
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Danken wir Gott miteinander für das Geschenk unseres Lebens, für das tägliche 

Brot! Ich lade euch alle am 29. September zum Erntedankfest sehr herzlich ein, 

wo wir miteinander, besonders mit den Kindern und Jugendlichen, unseren Dank 

zum Ausdruck bringen wollen. 

Liebe Schwestern und Brüder, vor allem liebe Kinder. Nach dem Sommerurlaub 

beginnt wieder ein neues Schuljahr. Wir wünschen allen Kindern, die in diesem 

Jahr die erste Klasse besuchen werden, alles Gute und viel Freude in der Schule. 

Allen anderen Schülerinnen und Schüler einen guten Beginn und viel Erfolg in 

diesem Schuljahr.  

Auch heuer möchte ich wieder zu Schulbeginn in die Schule kommen, um Kinder 

für den Ministrantendienst zu begeistern. Ich ersuche daher auch die Eltern sehr 

herzlich, mich bei dem Vorhaben zu unterstützen. 

Schon jetzt möchte ich mich bei jenen die zum guten Gelingen unseres Pfarrfest 

in irgendeiner Weise beigetragen haben, herzlich bedanken. Allen die mitgeholfen, 

gespendet und teilgenommen haben ein herzliches 

VERGELT’S GOTT! Gottes Segen für alle.  

Euer P. Jomon C.Ss.R. 

September 2024 

1. 
Sonntag 

22. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 
 

 
Messfeier 
+ Eltern Maria und Konrad Spitzer 

4. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

6. 
Freitag 

ab 09.00 Uhr 
17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

monatliche Krankenkommunion 
Eucharistische Anbetung 
Messfeier 

7. 
Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 

8. 
Sonntag 

23. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 

 
Messfeier 

11. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 
+ Eltern Nussbaumer Barbara und Johann  
   und Bruder Hans 

 
 
 

13. 
Freitag 

Hl. Johannes 
Chrysostomus 
18.00 Uhr 

 
 
Messfeier beim Bildstock und Wegkreuz, 
Hutkogelbrändt 
+ Eltern Anna u. Mathias Pinter u. Kinder  
   Josef Pinter und Hermine Friedmann 
+ Eltern Katharina und Johann Pavitschitz 
   und Tochter Rosa Jakesch 



Freitag 

13. September 
 

um 18.00 Uhr 
 

Messfeier 
 

                     beim Bildstock, Hutkogelbrändt 

14. 
Samstag 

Kreuzerhöhung 
19.00 Uhr 

 
Vorabendmesse 

 
15. 

Sonntag 

24. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 
 
 
14.00 Uhr 

 
Messfeier 
+ Eltern und Großeltern Anna und Josef  
   Geisendorfer  
Kreuzweg zum Hohen Stein 

18. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 
+ Vater, Großvater und Urgroßvater Franz  
   Bauer 

20. 
Freitag 

18.00 Uhr Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

21. 
Samstag 

15.00 Uhr  
19.00 Uhr 

Trauung von Sabrina u. Alexander Benczak 
Vorabendmesse 
+ Freund Herbert Feurer 

 
22. 

Sonntag 

25. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 
 
11.30 Uhr 

 
Messfeier 
+ Großeltern Stefanie und Karl Banschitz 
Taufe von Elara Ollram 

25. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

27. 
Freitag 

Hl. Vinzenz von 
Paul 
18.00 Uhr 

 
 
Messfeier 

28. 
Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 

29. 
Sonntag 

26. Sonn. i. Jk 
09.00 Uhr 
 

Erntedankfest 
Messfeier zum Erntedank (beginn beim 
Kindergarten) 

  

PS:  Vor den Wochentags - und Samstagsmessen Rosenkranzgebet 

 

    



 

Sonntag 

15. September 
 

um 14.00 Uhr 
 

Kreuzweg 
 

zum Hohenstein 

 

 

Schöne Welt, 
vom Schöpfer ins Dasein gerufen, 

Pflanzen und Tiere 

und wir Menschen. 

Schöne Welt, 

Lebensraum für unzählige 
Geschöpfe, 

Nahrung für alle 
mehr noch, Platz für Schönheit 

und Vielfalt. 

Dankbarkeit, 
eröffnet den Blick in diese Welt, 
die von Gott geschenkte Welt, 

seine Gegenwart 

seine Liebe und Sorge um uns. 

Dankbarkeit leben, 

heißt diese Liebe und Sorge 
weitergeben 

an die Menschen um uns 
und im Miteinander 

erneut Gott zu finden. 

 

 
Sonntag 29. September 

 
Beginn: 09.00 Uhr beim 

Kindergarten, 
Prozession in die Kirche, 

Messfeier 
 


